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Wochenlang diskutieren Marketingverantwortliche und Einkäufer
über den neuesten Imageprospekt eines großen Möbelherstellers.

Grundtenor: Wie kann man die Zielgruppe begeistern und für den Kauf
gewinnen? Kontroverse Diskussionen, rauchende Köpfe und Kompro-
misse. Jahrelange Erfahrung und das Bauchgefühl haben dann am Ende
wieder einmal gesiegt. Übrig bleibt die Ungewissheit, ob man tatsäch-
lich den Nerv des Kunden trifft und im schlimmsten Fall viel Geld in
den Sand setzt. Fakt ist, dass aufwendig entwickelte, multimedial pro-
duzierte und kostenintensiv distribuierte Kommunikationsmittel nicht
unbedingt beim anvisierten Adressaten auf positive Resonanz stoßen
müssen. „Viel zu oft wird bei der Konzeption von Kommunikations-
lösungen und Mediagestaltungen die Wahrnehmung und die Akzeptanz

Drei Bielefelder Partner haben eine wissenschaftlich fundierte Methode entwickelt, die nutzbare Informationen
zur Kundenorientierung und Qualitätssicherung bietet: Mit den Möglichkeiten des „Eyetracking“, der Blickbewe-
gungsanalyse, sieht man durch die „Brille des Kunden“.

Eyetracking

Mit den Augen des Kunden sehen 

Blickbewegungsanalyse: Empfindliche Kameras und computer-
gestützte Auswertungsverfahren liefern fundierte Ergebnisse.

des Kunden außer acht gelassen. Viel sinnvoller ist es doch, die Wirk-
samkeit und den Nutzen vor der Produktion zu testen und Entscheid-
ungen zu treffen, die auf echten Fakten fußen“, sagt Lior I. Yarom. Die
Möglichkeiten der Blickbewegungsanalyse sind für den Geschäftsführer
der REBEL freestyle Consulting eine ideale Basis, um mit den Augen des
Kunden zu sehen. Zusammen mit zwei Partnern bietet der Marketing-
spezialist diese bislang einzigartige Dienstleistung in der Region an. Das
Besondere dieses Konzeptes ist die Kombination von Eyetracking plus
die Ermittlung von Softfacts durch Kundenbefragungen, semistruktu-
riertes Interview, Think-Aloud, Retrospective Think-Aloud und Mystery
Shopping. REBEL freestyle ist für diesen Part verantwortlich und liefert
mit eigener Methoden- und Analysekompetenz aussagekräftige Ergeb-
nisse, die ein ganzheitlich sinnvolles Gesamtbild für die Entscheidungs-
findung darstellen.

Spezialist für ausgereifte Methoden- und Analysekompetenz für das 
Eyetracking ist Mediablix, ein Unternehmen, das als Ausgründung der
ITT GmbH – Institut für Innovationstransfer der Universität Bielefeld –
entstanden ist. Mit der Universität Bielefeld ist ein weiterer Partner im
Boot, der seine wissenschaftliche Kompetenz aus Forschung und Ent-
wicklung einbringt. Das interdisziplinäre Team besteht aus hochquali-
fizierten Wissenschaftlern und Experten mit langjähriger Erfahrung. Seit
bereits mehr als 14 Jahren beschäftigen sich die Spezialisten aus Infor-
matik/Neuroinformatik, Psychologie, Linguistik, Marketing, Statistik
und Technologie mit der Eyetracking-Methode zur Untersuchung viel-
fältiger Wahrnehmungsprozesse.

„REBEL freestyle AUGENBLIX“ ist eine zukunftsweisende praxisge-
rechte Lösung, die wissenschaftlich fundiert ist. Mit Hilfe empfindlicher
Kameras und computergestützter Auswertungsverfahren werden die
bewussten und unbewussten Blickbewegungen von Versuchspersonen
mit bis zu 1.000 Aufzeichnungen pro Sekunde aufgezeichnet und aus-
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gewertet. Die Bielefelder Macher punkten mit ihrer einzigartigen Dienst-
leistung in mehrfacher Hinsicht. Denn neben der Eyetracking- Techno-
logie gehören auch die selbstentwickelte Auswertungssoftware, höchste
Methodenkompetenz, wissenschaftliche Laborbedingungen, akademi-
sche Studien und erfolgreiche Praxisprojekte zum mittlerweile markt-
reifen Angebot.„Die Lösungen sind zielgerecht auf die Bedingungen des
Mittelstands zugeschnitten, dank automatisierter Experimentaltechnik,
ausgefeilter Prozesse und jahrelanger Erfahrung“, so DV- Kaufmann Sven
Pohl von Mediablix.

| Wissen, was der Kunde denkt, wenn er sieht |

Eyetracking eignet sich für alle Kommunikationsmittel wie Flyer, Image-
broschüren, Verpackungen und Anzeigengestaltungen. Im 3D-Bereich
kann im Vorfeld genau ermittelt werden, wie sich ein Messestand oder
der Point of Sale optimal präsentiert, um den Kunden im Zeitalter der
Reizüberflutung möglichst schnell in den Bann zu ziehen. Wichtige
Erkenntnisse liefert das Verfahren auch für das Internet, die Website,
Portale und Software-Oberflächen. Hier gewinnt man zuverlässige Ein-
blicke in die Wahrnehmungs- und Entscheidungsprozesse potentieller
Kunden und kann so konkrete qualitative Hinweise für die Verbesserung
multimedialer Gestaltungen und Kommunikationsangebote ableiten.
„Die Blickbewegungsanalyse in Kombination mit der Ermittlung weiterer
Fakten ist ein wichtiger Bestandteil jeder Marketingstrategie. Dieses 
praxisgerechte und bezahlbare Verfahren haben wir in verschiedenen

Leistungspaketen speziell für den Mittelstand zusammengestellt, so dass
es schon lange nicht mehr nur akademisches Hightech nur für die 
Großen ist“, beschreibt Yarom die große Marktnähe.

| Intuition begreifbar machen | 

Das Eyetracking-Team weiß, dass seine Vision vom Begreifbarmachen
der Intuition noch jede Menge Pionierarbeit bedeutet. Lior I. Yarom:
„Die Zeit  wird kommen, wo Unternehmen die Methoden des Eyetrak-
king als eine Selbstverständlichkeit einsetzen. Viele Großunternehmen
haben dieses längst erkannt, der Mittelstand ist noch verhalten, zeigt sich
jedoch in Ansätzen interessiert.“ „Oft ist es vielfach die Angst vor dem
Ergebnis, die davon abhält, neue Wege in der Kundenorientierung zu
gehen. Es ist nur eine Frage der Zeit und die Einsicht in die Notwendig-
keit des Nutzens dieser Technologie wird immer mehr Anhänger finden.
Notebooks werden dann in Zukunft bereits mit Eyetracking-Hardware
ausgestattet sein und auf die Maus verzichten“, prognostiziert Sven Pohl.
Der Einsatz der Hardware wird dann überall möglich und selbst
anwendbar sein, für die Software und die kompetente Interpretation der
Ergebnisse werden weiterhin Experten gefragt sein. Spezialisten, die 
mit den erfassten Informationen die „Augen-Blicke“ auswerten, praxis-
orientierte Handlungsempfehlungen geben und das Unternehmen be-
fähigen, mit den Augen des Kunden zu sehen. Dann steht am Ende das
gute Gefühl, eine Entscheidung getroffen zu haben, die auf echten 
Fakten basiert. �
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